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MAZY

A 2003, Digi-Beta, Farbe und Schwarzweiß, 20 Minuten

notes on MAZY
A 2003, Digi-Beta, Farbe,

6 [\4inuten

Konzept und Realisation
Norbert Pfaffenbichler
Kamera l\4artin Putz
Musik Heinz Dltsch
Prod u ktion s I e itu ng

l\4aria Derntl
Darstellerin Helga Guszner

system of transitions
A 2003, Digi-Beta, Farbe
und Schwarzweiß, 9 l\4inuten
Konzept und Realisation
Johannes Hammel
Kamera Johannes Hammel,
.loerg Burger
Musik Helnz Ditsch
Produ ktionsle itung
lVlarta Derntl
Darstellerin Helga Guszner

how do you want m.?
A 2(103, Digi-tseta, Farbe,

'r Mlrrrrten
Konzept und Realisation
[\4 icl rar:la Schwentner
K;rnrcra l.isa Rastl
Musik llr:inz Dttsch
Darstellerin
f,4,rr rrr Ol;rra Villa-LoboS

Produktion Jonannes Rosenberger.

Navigator Film
Förderung BKA Kunstsektion,
Stadt Wien, Land NÖ, Land OÖ

Verleih Navigator Film

Urauff ührung DIAG0NALE 2003

Ausgangspunkt der Video-Tri logie

MAZY isI das gleichnamige

Tanzstück des österreichischen

Tänzers und Choreografen Willi
Dorner, welches er bereits 1999
mit seiner Compagnie erarbeitet
hat. Gemeinsam mit Navigator

Film entstand die ldee, Film- und

Videokünstler mit dem kreaiiven
und tänzerischen Potenzial des

Bühnenstücks zu konfrontieren.
Johannes Hammel, Norbert
Pfaffenbichler und Michaela
Schwentner nahmen die Einla-
dung an, je eine Passage aus der
Choreografie zu wählen und eine

neue eigenständige Videoarbeit

zu entwerfen. Beibehalten haben

alle drei den elektronischen
0riginalsound von Heinz Ditsch.
Das TanzfiJmprojekt MAZY isI
auch als Versuch zu verstehen,
einen neuen Weg im weitläufigen
Genre des Tanzfilms zu beschrei-
ben, mit mehr Mut zu Abstraktion
und zu genuin filmischen und

video- respektive computer-
technischen Ausdrucksformen
als Reaktion auf die besondere

kineiische wie körperliche Prä

von zeitgenössischem Tanz.
(Johannes Rosenberger)

notes on MAZY ist eine sowohl
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von innen nach außen kenrt.
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§tirper verschwindet gänzlich in der

iiliurschichtung der eigenen Bewe-

grtrrgsabläufe und wird zum abstrakten

F-rrrmenspiel. (M ichaela Schwentner)

Johannes Hammel

, (icboren 1963 in Basel. Lebt und

: rrrbeitet als Kameramann, Produzent

I urrr.l Filmemacher in Wien.

, t ilme (Auswaltl): Dre Schwarze Sonne

tl)92), Abschnttt lI9e / ).

system of transitions

Norbert Pfaffenbichler

Geboren 1967 in SteYr (OÖ). Hoch-

gchule für angewändte Kunst Wien'

Gründungsm/tglied von VIDoK und

lanolin. Medienkünstler und Kurator'

Filme (Auswahl): Wirehead (1997' gem'

mit T1mo NovotnY), Santora (L998,

gem. mit Jürgen Moritz), Traxdata

(1998, gem. mit Jürgen Moritz)'

36 2OOI , gem. mit Lotte Schreiber),

notes on film O1 else QOO2).

Michaela Schwentner

Geboren 1970 in Linz. Studium der

Philosophie, Geschichte, Publizistik

und Theaterwissenschaft. Diverse

Ausstell ungsprojekte, I nstal lationen,

Webprojekte, Video-Liveperf orma nces'

Fime (Auswahl): 14 (2OOO), transistor

(2OOO), sZ (2OOD, grainbits (2001),

take the bus (200A, JET (2OOA'

ANll\4ATIONS / AVANTGARDE 
' 

ntl1121 11 f'4 (lll

how do you want m ?

l


